
Gottesdienstordnung und Verlautbarungen 
vom 12.09.-20.09.2026 
 

 

 

 

Sa. 12.09. 11:00 Scheiblingkirchen Taufe von Anisa Djordjevic 

  18:00 Scheiblingkirchen Rosenkranz 

  18:30 Scheiblingkirchen Vorabendmesse 
  Fam. Josef Wagner für + Mutter Hermine und + Schwester Hermi. 

  Fam. Fuchs für + Mutter Katharina und als Dank und Bitte. 
 

SO, 13.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS DIRNDLGWANDSONNTAG 
1. Lesung: Sir 27,30-28,7 2. Lesung: Röm 14, 7-9 Ev: Mt 18, 21-35 

 

 08:15 Thernberg Heilige Messe 

 09:30  Gleißenfeld Festmesse der FF-Gleißenfeld im Festzelt 
 FF-Gleißenfeld für + Mitglieder. 

 Willi und Maria Haberl für bds. + Eltern. 
 

 19:00 Scheiblingkirchen Sonntagsvesper 

 

 

Mo. 14.09. 18:30 Thernberg Heilige Messe 
  

Di. 15.09. 10:15 PBZ Heilige Messe 

  19:00 Pitten Gebet um geistliche Berufe 
 

Mi. 16.09. 18:00 Scheiblingkirchen Rosenkranz des Friedens 
 

Do, 17.09. 18.30 Thernberg Heilige Messe 
 

Fr. 18.09. Frühmesse entfällt! 

  14:00 Scheiblingkirchen Rosenkranz für + Hr. Richard Riedl 

  14:30 Scheiblingkirchen Requiem von + Hr. Richard Riedl 

 

Sa. 19.09. 18:30 Grimmenstein Vorabendmesse, vorher Rosenkranz 
 

SO, 20.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
1. Lesung: Jes 55, 6-9 2. Lesung: Phil 1, 20ad-24.27a Ev:  Mt20, 1-16 

 

 08:15 Thernberg Heilige Messe 

 09:30 Scheiblingkirchen  Festgottesdienst zum Erntedank am Kirchenplatz (bei 

 Schlechtwetter in der Kirche) anschl. Agape vor d. Kirche 
  
 

 19:00 Scheiblingkirchen Sonntagsvesper 

 

 
 

 

 

 

• Mi, 16.09., 19:15 Uhr Bibelrunde im Pfarrhof Scheiblingkirchen. 

  



● Pfarramt Tel: 02629/ 22 29 | E-Mail: pfarre.scheiblingkirchen@katholischekirche.at  

● Pfarrer Mag. Ulrich Dambeck, Tel: 0676/ 96 42 985; Mo – Ruhetag  

● Pfarrvikar Mag. Hans-Otto Herweg, Tel: 0680/4464370; Mi – Ruhetag  

● Sprechstunden des Pfarrers u. Pfarrvikars (wechselnd): Di 9:30 – 10:00 Uhr; Fr 8:00 – 9:00 Uhr  

● Amtsstunden der Pfarrsekretärin: Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr 

 

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus – Mt 18, 21-35. 
 

In jener Zeit trat Petrus zu Jesus und fragte: Herr, wie oft muss ich meinem Bruder vergeben, wenn 

er gegen mich sündigt? Bis zu siebenmal? 

Jesus sagte zu ihm: Ich sage dir nicht: Bis zu siebenmal, sondern bis zu siebzigmal siebenmal.  

Mit dem Himmelreich ist es deshalb wie mit einem König, der beschloss, von seinen Knechten 

Rechenschaft zu verlangen. Als er nun mit der Abrechnung begann, brachte man einen zu ihm, der 

ihm zehntausend Talente schuldig war. Weil er aber das Geld nicht zurückzahlen konnte, befahl 

der Herr, ihn mit Frau und Kindern und allem, was er besaß, zu verkaufen und so die Schuld zu 

begleichen. Da fiel der Knecht vor ihm auf die Knie und bat: Hab Geduld mit mir! Ich werde dir 

alles zurückzahlen. Der Herr des Knechtes hatte Mitleid, ließ ihn gehen und schenkte ihm die 

Schuld. Als nun der Knecht hinausging, traf er einen Mitknecht, der ihm hundert Denare schuldig 

war. Er packte ihn, würgte ihn und sagte: Bezahl, was du schuldig bist! Da fiel der Mitknecht vor 

ihm nieder und flehte: Hab Geduld mit mir! Ich werde es dir zurückzahlen. Er aber wollte nicht, 

sondern ging weg und ließ ihn ins Gefängnis werfen, bis er die Schuld bezahlt habe. Als die Mit-

knechte das sahen, waren sie sehr betrübt; sie gingen zu ihrem Herrn und berichteten ihm alles, 

was geschehen war. Da ließ ihn sein Herr rufen und sagte zu ihm: Du elender Knecht! Deine ganze 

Schuld habe ich dir erlassen, weil du mich angefleht hast. Hättest nicht auch du mit deinem Mit-

knecht Erbarmen haben müssen, so wie ich mit dir Erbarmen hatte? Und in seinem Zorn übergab 

ihn der Herr den Peinigern, bis er die ganze Schuld bezahlt habe. 

Ebenso wird mein himmlischer Vater euch behandeln, wenn nicht jeder seinem Bruder von Herzen 

vergibt. 

 

 


